
S S

J J

c

S

e

General Anzeiger für Halle und die Provin Ha

Häuſerblock Gr Ulrichſtr 16 Eckeruf der Fernſprechnummer 7981 n die gen Zentrale mit allen Abteilungen des Hauſes

mit Ausnahme der S d ert der bei freier ell in Hallowie el Poſtbezug ohne Suſteinaer a re Wiehe alu Nachrich cheinen nreren ſow
Nummer 65

achritzſtr 12 bis 14 und Bölbergaſſe 1 Zerlag Redaktion und Haupt eſchäfteſtellechäftsſtellen Le igiseet t

die 78 mm breite Nellamezeile Mk

Halle Donnerstag den 1 April 1920

Sr r Alrichſtr 16
r 34 Fernſprecher 7981 und Brunnenſtt 49 Fernſprecher 1403Anegeweae die 31 mm breite Nee pagretnezeite M 50 Familienanzeigen Mk Heirats Heilmittel und Ahnliche Anzeigen Mk

Rabatt nach Tarif Erfülungsort Halle an der Saale

Fernſprechanſchluß Nr 7951

Poftſcheckkonto Leipy s

32 Jahrgang
Rerer Kampf um Flenshurg

In Kopenhagen herrſcht Revolutionsſtimmung Auch
an den glücklichen Inſeln in der Oſtſee die im Ueber
fluſſe beinahe erſtickten während Europa hungerte
ſchlägt plötzlich die rote Flut empor ertönt der Ruf
Nieder mit dem König hoch die Republik Auch derbenſſa Thron einer der wenigen die der Sturm

dieſer aufgeregten Zeit noch nicht hinweggefegt hat
kommt ins Wanken Volk ſteht auch in dieſem Lande
wider Volk und unabſehbar ſind die Möglichkeiten
die ſich aus dieſer neuen Verwicklung ergeben auch
für Deutſchland Und die Urſache Ein Staatsſtreich

nicht unähnlich dem in Deutſchland Ein Umſturz
begehren der Rechtspartelen die ſich dabei des Königs
als ihres Werkzeugs bedienen ein Verſuch der däni
ſchen Annektioniſten und Chauviniſten das Volk in ein
politiſches Abenteuer hineinzureißen das für den Frie
den des Landes wie für den künftigen Frieden in
Europa alles andere als förderlich ſein würde

Was geſchehen iſt läßt ſich kurz wie folgt zu
ſammenfaſſen Der König Chriſtlan ein ruhiger be
ſonnener Mann der von politiſchen Lefdenſchaften bis
her frei ſchien und ſeine ungewöhnliche Körperkraft
allein im Fußballſpiel ausgab und der aus dieſem
Grunde ſowohl als auch weil er ſchlicht und einfach auf die Tiedje Linie Nur auf dieſem Wege kann dort Auch die neue preußiſche Regierung hatauftra einer ziemli larität Generalſtreik abgelehnt wird Die Arbeiter z er Mehrr b e g Ter oben dauernder Friede und Verſtändigung n ſchaft vi ſich in Alarmbereit chaft e ihr Vertrauensvotum mit großer Mehr

handen ſein würde die Jnternationaliſierung Flens
burgs und der zweiten Zone vorzuſchlagen Den eng
liſchen Wünſchen wäre damit zweifellos aufs beſte
gedient geweſen Dänemark aber hätte hoffen können
Flensburg ſchließlich doch noch zu erhalten wenn auch
nur als Perwalter für Großbritannien Es iſt des
halb mehr als wahrſcheinlich daß der König ſeinen
Schritt nicht ohne ſtilles Einvernehmen mit England
getan hat dem er auch perſönlich nahe verwandt iſt
und daß England glaubt ſeine Pläne die zweifellos
auf Beherrſchung der Oſtſee auch an dieſem wichtigen
Punkt hinzielen jetzt auf dem umgekehrten Wege näm
lich über Dänemark zu erreichen

Auf Deutſchlands Seite ſteht dabei das klare Recht
Nie werden die Deutſchen dort oben ſich gutwillig ſol
cher Vergewaltigung fügen Der Dänenkönig aber
ſpielt ein höchſt gefährliches Spiel Gefährlich für ſich
ſelbſt und für ſein Volk wie für den künftigen Frieden
in Europa Will man dort oben wirklich mit Gewalt
eine neue Jrredenta einen neuen politiſchen Brand
herd ſchaffen Noch vermögen wir es nicht zu glauben
ſondern wollen vielmehr hoffen daß die Internationale
Kommiſſion bei ihrer bereits getroffenen Entſcheidung
bleibt die Flensburg und die ganze zweite Zone
Deutſchland zuſpricht Darüber hinaus aber bleibt als
eine weitere Forderung der Gerechtigkeit der Anſpruch

kemmen i

Gewerkvereinsſchriſtlicher Bergarbeiter
en der Reichsregierung nachſtehendes Telegramm

erſandt
Die heute verſammelten Vertreter der Hauptverwal

tung und Bezirksvertreter des Gewerkvereins chriſt
licher Bergarbeiter fordern im Namen der 109 000 Mit
glieder des Vereins im Ruhr ebiet daß die Regierung
mit aller Entſchiedenheit für Bre chu nung der Pöbel

d und Schaffung für Ruhe undrdnung in Deutſchlands größtem und wichtigſtem
Jndufſtriec biet ſorgt So wie bisher kann es nicht
weitergehen Hunderttauſende von Bergleuten und
anderen Arbeitern werden von den Aufrührern von
links mit Waffengewalt an der für unſer Volk ſo not
wendigen Arbeit Krier und Handel und Verkehr
P ehe egt Die Regierung muß ihre Machtmittel

e entſchieden ausnützen um wieder geordnete undz teügg Zuſtände herbeizuführen und den Arbeitern

en e Schutz von Leben und Geſundheit zu
ffen Sie darf den Forderungen der Elementeger eine Linfsdiktatur anſtreben nicht weiter entgegen

r ſentere darf ſie den Herrn General
Watter jetzt wicht abberufen Mit aller Entſchiedenheit
fordern wir daß ſich die Regierung und ihre Politik
nicht von der Berliner Straße ſondern von den Be
dürfniſſen des deutſchen Volkes leiten laſſen

Keine Streikluſt in Berlin
W T Berlin 31 März Die Vollverſamm

r der revolutionären Betriebsräte inder Bötzowbrauerei nahm heute nach längeren Ver
handlungen einſtimmig eine Reſolutisn an in der der

a weiterhin
um nötigenfalls den vbedrohten Brüdern im

uns unerwünſchte Waren in einem für unſere Valutg
unerträglichem Umfange hereinkommen können
Frankreich das ſeit Juli v J die von uns ge
wünſchte Aus 77 ache über die Einfuhrfrage hi naus
gezögert hat hat ſich jetzt zu einer ſolchen bereit erklärt
Die erſte Beratung hat bereits in Paris ftat igefunden
weitere Sitzungen werden bald folgen undy es iſt zu
hoffen daß ſich aus dieſen Beſprechungen die tatſäc
liche Schließung des Loches im Weſten und die erſtMöglichkeit zur Wiederherſtellung u terer
Valuta und damit zur Beſſerung der franzöſiſchen
Valuta ergeben wird und daß dieſe Beſprechungen
einem auch im übrigen geregelten deutſch fran
Weg ſchen Ein und Ausfuhrverkehr die

ege ebnen werden

Hollands Verantwortung für den Kuſfer

Havas verbreitet die Nachricht der Daily Mail
aus Anmſterdam die alliierten Regierungen hätten dieletzte Note Hollands über den Aufenthalt Kaiſer Wit

elms II angenommen Holland übernehme die
erantwortung zu verhindern daß Kaiſer Wilhelm

eine Bedrohung für die Sicherheit Europas werde
Als Aufenthaltsort werde dem Kaiſer der von ihm er
worbene Beſitz in Doorn geftattet

Das Vertrauensvotum des
Preußenyarlaments

Berlin 31 März

it erhalten Sie hat wie die Abſtimmung zeigte
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ließ plötzlich den Miniſterpräſtdenten Zahle zu ſich z o R et vurch den Generalftreit zu Hilke zu tom n ch n warten war pich da
kommen und forderte ihn wegen ſeiner Haltung in der Kopenhagen 31 März Die Generalverſammlunz men re r d s e nnordſchleswigſchen Frage zum Rücktritt auf Als der Fachverbände b in ihrer heutigen Aus den Verhandlungen iſt hervorzuheben daß der Vertrauen der Unabhängigen an dem ihr gelegen iſt

Minifterpräſtdent dies ablehnte erteilte der König dem der re r i t v P di de umig r S re eher verftand esralſtrei rie na en zurzeit von der Re ſich in der Beſprechung de egierungserklärun Bedar de e c We n n usnahme der net n Betriebe erklären gierung etroffenen n e eine alute Geſahr für Wantune t Sie les n eine Galniturhrer der Linksparteien im chstage Neergaard um die Einberufung des eichstages das Zuſtande die Arbe Aterſchaft im Puhtgedie nicht beſtehe Auch Redner zu Worte kommen ſo daß heute nur noch der

mit der Bildung eines neuen Kabinetts und der Vor kommen eines neuen u und darauf die der Vertreter der K P D a lſcher ſprach Sprecher der Unabhängigen
bereitung von Reichstagswahlen Es iſt begreiſlich

dem
Wahlen auf ehrlicher G zu erzwingenueberenſaeeng

rlaß der en der Generalſtreit teilweiſe bereits heute Abend
u

genGenerälſtreik zumal e derartige en en
einen Erfolg zu erhoſſen habe

einer Iweiſtündigen
und

Dr Roſenfeld in
ede den Kappſchen Purſcheine Folgen velen dere Auch ohne ihn gebericht weiß man ungefähr was er geſagt hat Er
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wußte an dem Verhalten der Truppen vieles a tSzuLinksparteien in Kopenhagen wie eine Bombe Amſterdam 31 März Den engliſchen Blättern zu Aufhebung des Ausnahmezuſtandes t aur ſchwieg e von dem was anf der andern c

einſchlug denn es war ein offener Bruch ſage hat das Kriegsamt vier Bataillone Jn in Thüringen Seite geſündigt wurde Manche Einzelheiten waren i
der Verfaſſung Der vom König zunächſt mit fanterie beſtimmt bie im Notfall ſofort nach irgend Reichspräſident Ebert hat ſämtliche Ausnahme auch intereſſant Seine Mitteilung Daß die D e r n
per Neubildung des Miniſteriums beauftragte einem Ort außerhalb von England geſandt vorſchriften für Groß Thüringen Sach nationalen r der Kappherrſchaſt n
Politiker Neergaard lehnte in der ſehr richti n werden können ſen Weimar Eiſenach Sachſen Mei ningen Sachſen als man noch an einen Erfolg der Verſchwörung giauge 9 warzburg Rudol ben konnte ſich weigerten am Aelteſtenausſchuß teilzuErt i Gotha Sachſen Altenburg Reuß SchwarzburgRudolen Reiten wen wen en Weg e Entſp im R vi ſtadt SchwarzburgSondershauſen und die von ihnen nehmen weil ſie dadurch ankam bätten daß die
vor den Reichstag treten könne den Auftrag des annung m n rre er umſchloſſenen Gebiete mit Wirkung vom 1 April Auflöſung des Parlaments durch Herrn Kapp unge
König ab und dieſer beauftragte ſchließlich einen Füh
ver der Rechtsparteien den Rechtsanwalt Liebe
mit der Bildung eines Geſchäftsminifteriums das die kungen wobei ein verlorener Schrankſchlüſſel desannim a e mRegierung bis zu den inzwiſchen vorzunehmenden Co e n n n 2 W T Plauen i V 31 März Der hieſige Herrn Stendel von der Deutſchen Volkspartei eine ko
Neuwahlen des Reichstags führen ſoll Die Parteien Ppricht ſich einmal darin aus daß in Berlin die S adegen e Pbſne e der en d a torle ſptelte auf dieſen Jan rn
der Linken vor allem die Sozialdemokraten fühlten Generalſtreikparole abgelehnt worden iſt och Wert en Ihn e r Wi i Ware r J teſte Hoffmann ar ar n a en
ſich durch dieſes Vorgehen des Königs begreiflicher Und andererſeits darin daß im Ruhrgebiet ſelbſt die Rat di l St Tr V h h t r e e et e tet e a bung
weiſe brüskiert und ſie haben als Antwort darauf
bereits den Generalſtreik proklamiert Jhre Preſſe hat
den König aufs ſchärfſte angegriffen die ohnehin ſtarke e Als die Unabhängigen den Saal verließen habe draurepublikaniſche Strömung im Lande iſt im Wachſen Horden die ſich keiner politiſchen Führung auch nicht zen unter ſchallendem Gelächter des Hauſes ſagSo iſt es nicht unmöglich daß dieſer Staatsſtreich für n e Relge Frankreich verbietet Beſetzung der da der ſrüher Soffmann de noch er
den König der damit den Spuren ſeines Ahnherrn wehr noch ſehr mißtrauiſch gegenüberſteht ſo kommen neutralen Jone ling de hat mer noch nicht ſeinen
Chriſtian IX gefolgt iſt und in dem plötzlich erwach die Arbeiter doch zu der Ueberzeugung daß die Reichs Eigen Drahtmeldung Nach An e des n Vertrauensvotums für die
ten Ehrgeiz gleichfalls ein Mehrer ſeines Reiches zu Wehr das kleinere Uebel iſt wenn es den beſonnenen ung
ſein wie jener über Recht und Vernunft einfach hin

s S ib x F un d Gewegſchritt die entgegengeſetzten Folgen hat als die von lichen Arbeiter ſich in den Betrieben Was ſich in der des zugeben Schroih h e e Erteuung der Ge
ihm erhofften daß er ſelbſt des Thrones verluſtig geht roten Armee befindet iſt zum großen Teil Geſindel In Sennuwvortung Jhres Schreibens en Ieſrn des r Diner raf v W r i n wegen
und die Zahl der im Ruheſtand lebend roväif h Hoffnungen werden auf die Verhandlungen Beehre ich mich Jhnen die Bedingungen zu beſtätigen des Abgeordneten n àä ſtand lebenden europäiſchen ſter d Re denen die franzöſiſche Republik ihre etwaige Ermäch Hochwerrats Abg v Keſſel war v arren der KappHerrſcher ſich wieder um einen wermehrt geſebn W Vit e bahn r e ngung unterſtellt das Ruhrgebiet durch die Regierung Ober präſident von Stref ien Er hatte er

z ring den Militärbefehlshabern ur en Vertretern 1 o G S aAuf der anderen Seite aber zeugt das Vorgehen der drei ogialiſtiſchen Parteien in Münſter begonnen deutſchen Truppen beſetzen zu laſſen Dieſe tragen Schleſien ſtehe zu Kap p 4 Döchltens a
des Königs doch von einer ſo überraſchenden Sieges haben Trotdem iſt die Lage für die von dem roten Ermächtigung würde eine Beenträchrigung der Ah g aber n i eher S
gewißheit daß man die Vermutung nicht los wird es Schrecken betroſfenen Ortſchaften noch immer ernſt tet rn e n ſchein beantrage Rneverwe n den Ausſchußt a e So hat die Reichsregierung aus HDuisburg einen ließe ſich nur durch eine gebieteriſche und ar ge enſchein da a e r de ſen t ein Schulſeien fremde Einflüſſe wirkſam geweſen die ihm dringenden Hilſeruf bekommen In der Stadt herr liche Rotwendigteit rechtfertigen Nun haben aber die Abg Beverle Ztr handelt ſich um ein Schul
bei dieſem Spiel um ſeinen Thron den Rücken ſchen willkürlich einige linkskommuniſtiſche Elemente Organe der Kontrollkommiſſionen die durch das beiſpiel Wie H ochwerrat Sehr ren J

ä 83 beauftr wur ie es des ie Straſverſolgung des Abſaetten rn in dieſer Leriminng wid man dehän An e e tet en e e e h e See e en dern en
1 9 r S 9cs ver n Nee ren Deiwenn man die e liche Urſache des däniſchen Stagts der Stadt und zwingen gewaltſam die Werke zum Ausfu Je S e er t e p Abg Kreiß e ech Es iſt eine Folgen wenn

Stillſtand Dort iſt auch Hie Reichsbank ge wie ich Jhnen bereits bei unſerer geſtrigen Unter a Jmmunität rerktiecht
ſtreiches betrachtet Dieſe Urſache aber iſt die Abſtim plündert worden ferner ſind auf dem Wege von redung erklärte die beſtimmte Anſicht geäußert die Herr v Keſſel ſich hinter die Jmmunit rertri
mung in der zweiten Zone in Nordſchleswig iſt vor Berlin nach Eſſen 20 Millionen innerhalb des Auf übrigens auch von anderer Seite beſtätigt wird daß in er ja die Kapp Regierung anerkannt hatte Gleichwort

allem Flensburg König Chriſtian hat das
xadikalſozialiſtiſche Miniſterium nur deshalb ver ährlich ſei Die Umſtände erlauben mir daher Abg Siering Soz Herr v Keſſel hätte ſeinre weil er h t dem Ergebnis der Ab Hriſtich oidoniſeeen dehe cher e endete ha hie dem Geſuche Jhrer Regierung zu n W Mandat niederlegen ſollen um das Haus gar nickt
ſtimnung in der 2 nordſchleswigſchen Zone abgefun Hereits eingeſeht Eine Anzahl Bergwerke ſind da und ich muß mir meine endgültige Entſcheidung auf in die Lage zu ringen ſo mit dieſem Antrag be
den hatte während die Chauviniſten ſtürmiſch nach gegen von den bewaffneten Horden ſtillgelegt worden die beſtimmten Vorſchläge die Sie mir geſtern untere ſchäſtige m vel Wgp h W e o den Antrag ab
einer Reviſion verlangten Hinter dem Dänenkönig aber Im Eſſoner Eiſenbahndirektiönsbezirk iſt der Zugver breitet haben Vorbebalien Zum Schluß möchte ich die e Meer e ri
ſteht dabei vermutlich nicht nur die chauviniſtiſche Par
tei im eigenen Lande ſondern England Die
Enttäuſchung über die für Deutſchland ſo glänzend
ausgefallene Abſtimmung in der Hauptſtadt Nord
ſchleswigs und überhaupt in der zweiten Zone wo von
177 Gemeinden nur drei winzige Siedlungen der
Jnſel Föhr für Dänemark ſtimmten während alle
übrigen ſtarke deutſche Mehrheiten aufwieſen iſt
nicht nur unter den däniſchen Chauviniſten groß ge
weſen ſondern auch bei der Jnternationalen Kommiſſion in Flensburg Vor allem aber ſah ſich Eng der Bevölkerung wird deshalb fortgeſetzt die Be Es iſt zu boffen daß die e n über d Wibertage r rn e r

3 Cil n e eb agune e Dland dadurch in ſeinen heimlichen Hoffnungen ſchleunigung des Einmarſches gefordert nunmehr ihre Organe baldigſt anweiſen werde r

Die Nachrichten aus dem Ruhrrevier lauten wider
ſprechend je nach den Städten aus denen ſie kommen
doch geht man im ganzen wohl nicht fehl wenn man

Stimmung ſich immer entſchiedener gegen den
roten Terror wendet Weite Kreiſe der Arbeiter
ſchaft ſo läßt ſich der Vorwärts aus Eſſen melden
ſind der Auffaſſung daß die Herrſchaft der wilden

Elementen der Arbeiter nicht
Haufen zu entwaffnen

gelingt die wilden
Tatſächlich befinden die wirk

ruhrgebietes verloren gegangen Die Generalſtreik
paroke iſt im Ruhrgebiet nur ganz vereinzelt befolgt

kehr mit Ausnahme weniger Sonderzüge lahmgelegt
Jnzwiſchen bröckeln aber die roten Truppen
weiter ab Sie verlieren die Luſt am Frontleben
und ſtrömen wie dem Vorwärts aus Duisburg gemeldet wird in großen Scharen zurück um wie ſie
ſagen erſt ihr Geld zu holen Da es aber an den
nötigen Geldern fehlt findet ſich die Kampfleitung in
wachſender Bedrängnis Die rote Armee weiſt infolge
deſſen ſtarke Lücken auf Von einer einheitlichen Front
gegewüber den Reichswehrtruppen kann nicht mehr ge
ſprochen werden

Die Bevölkerung der Städte im Aufruhrgebiet leidet
durch den roten Schrecken ſchwer Aus allen Teflen

aufgehoben

Der Diktator des Vogtlandes

Die erſte Rate die bis Dienstag abe d 9 Uhr im
Falkenſteiner Schloß abgegeben ſein ſollte wurde vom
Bürgerrat bewilligt und zur feſtgeſetzten Stunde Hölz
zur Verfügung geſtellt

ep Paris 31 März Millerand ließ dem deut
ſchen Geſchäftsträger Mayer heute vormittag folgen

Ein
Nutzen und ge

dem gegenwärtigen Augenblick ein militäriſches
greifen in dieſer Gegend ohne

aufrichtige Verſicherung erneuern daß die frauzöſiſche
Regierung den aufrichtigen Wunſch hegt die Aufgabe
Jhrer Regierung in dem Maße zu erleichtern wie ſie
mit der Verteidigung der Jntereſſen vereinbar iſt die
wir zu ſchützen berufen ſind

Genehmigen Sie uſw ez Millerand
Das Loch im Weſten

Die interalliierteſion genehmigte die Verordnung vom 20 Dezember
u über die Ausfuhrkontrolle Dazu bemerkt
W T

Rheinlandkommiſ

ſetztich ſei war den Herm dis jetzt als weiße Le imm er

auf friedlicher Wieſe erſcheinen wollen ſehr unbequem
Später kam man in recht luſtigen perſönlichen Bemer

durch die geöffnete Tür zog erzählte die Rechte habe
damals ſich mit Kapp telephoniſch in Verbindung ge
ſetzt und der habe ihr geantwortet er könne den
teſtenrat nicht zulaſſen denn der 237 ſei a ufgel öſt

lel

Regierung gegegen die Stimmen der Nechlen und der
Unabhängigen ſolgte die Beratung des Geſchäfts

werden wir aus grundſätzlichen Erwägungen dven An
trag ablehnen

Abg Jch erinnere die Rechte nur
daran daß ſie die Jmmunität des Abgeordneten im
Falle Liebknecht ebonfalls preisgegeben hatAbg Adolf Hoffmann Jn polt liſch erregten Zeiten
iſt es doppelt notwendig daß die Jmmumit ät geſchätzt
wird

Abg Heilmann Soz Keſſel war forſch im Vorgehen und feige im Zurückgehen Ein Mann der Ab
geordneten verhaftet kann ſich nicht ſelbſt auf die Jm
munität berufen

Die Genehmigung zur Verhaftung und Strafver
folgung des Abgeordneten von Keſſel wird gegen die
Rechte und die Unabhängigen angenommen

Meyer Dem

bahnen auf Reichan deutſchen Gren deamten die Handhabung der deutſchen e Rebetrogen Nicht umſonſt hatte ſich Herr Bruce der P avinshauſen Ein und Angfuhrrerbote zu geſtatten Die vollſtän Miniſter Oeſer Preußen n von jeber
Sekretär der internationalen Kommiſſion in den letzten dige e e des Loches im Weſten iſt aber einheitlichung der r r ſaureoWochen vor der Abſtimmung alle erdenkliche Mühe ge Ein Appell der chriſtlichen Berg h r e re e n Dann n zwang des Krie ges hat die

e die allzu o ärgr D De raurige Aus ar T s ar Din für den Fall daß vie Abſtimmung nicht ans arbeiter an die Regierung Veſarn gar gen mehr oder weniger unwirkſam ge Notwendigkeit geſch aſfe nun t de Wir e
zweifelsfrei usfallen würde indem welleicht wenig Berlin 31 März Die heute in Eſſen verſammelten macht werden kann und weil ferner über ElſaßLoth gung um die de utſchen Länder zu ſchlingen ir ZJe
ſtens ein knappes Drittel däniſcher Stimmen vor Vertreter der Hauptverwaltung und der Bezirke de xingen das Sagrgebiet und Luxemburg nach wie vor winnen es in dem einheitlichen deutſchen Eiſenbahn



netz Die Vorlage iſt eines der großen Mittel zum
Wiederauſbau Deutſchlands

Abg Dr Frentzel Dem Es iſt erfreulich daß
auch die Beamtenfrage in dem Staatsvertrag eine be
friedigende Löſung gefunden hat

Abg Seelmann Dn hat Bedenken ob Preußens
Einfluß auf die künftige Tariſgeſtaltung ausreichend
geſichert ſei

Die Vorlage geht an den Hauptausſchuß
Präſident Leinert bittet und erhält die Ermächti

gung den Tag und die Tagesordnung der nächſten
Sitzung zu beſtimmen Falls die Reichstagswahlen

ſchon vor der Ernte ſtattfinden ſollen würde der
20 April ſonſt der 27 April in Betracht kommen

Erzbergers Steuererklärung
Der Abgeordnete Garnich hatin der preußiſchen Landesverſammlung folgende kleine

Anfrage eingebracht Nach einer anſcheinend amt
lichen Mitteilung war die Unterſuchung über die Rich
tigkeit der Steuererklärung des früheren Reichsfinunz
miniſters Erzberger bereits vor einigen Wochen
nahezu abgeſchloſſen Jſt die preußiſche Staatsregie
rung in der Lage nunmehr über das Ergebnis dieſer
Unterſuchung Auskunft zu geben

Volſchewiſten Propaganda in Amerika

er das Glück im Zuge den früheren ſächſiſchen Miniſter Heinze
zu treffen ihn über die Umſturzverhältniſſe der vergangenen
Nacht aufzuklären und nach der Ankunft in Dresden dort
ſofort den Führer der ſächſiſchen Reichswehr General
Masrcker aufzuſuchen Ob der der alten Regierung treu
blieb oder ſich auf die Seite Kapps ſchlug daran hing an
jenem Tage wirklich das Schickſal der Republik weil der ge
ſchloſſene Umfall des nach Berlin wichtigſten Reichswehr
kommandos noch den Unfall weiterer unſicherer Generäle nach
ſich gezogen hätte Dem großen Anſehen das Miniſter Heinze
auch in rechtsſtehenden und militäriſchen Kreiſen Sachſens
genießt gelang es auf die Haltung Maerckers einen ent
ſcheidenden Einfluß auszuüben ſo daß der den Haftbefehl
gegen das Kabinett Bauer den er ſchon in Geſtalt eines Lütt
witzſchen Telegramms in der Taſche trug nicht ausführte

Aber wenn das Auto des Miniſters Koch in Berlin genug
Benzin gehabt hätte wäre Koch nicht mit der Bahn gefahren
hätte Herrn Heinze nicht getroffen und
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Als es von Dresden nach Stuttgart ging fuhr Reichsminiſter
Koch zunächſt wieder per Auto Jn Dresden erzählte man
ſich Höllengerüchte von der in Chemnitz ausgebrochenen
Räterepublik die angeblich jedem Bürgerlichen an den
Kragen woll Aber es war ſehr kalt im Auto und der
Miniſter beſchloß guf jede Gefahr hin von Chemnitz mit der
Bahn weiterzufahren Aber richtig am Bahnhof fragte ihn
mit geſchulterter Flinte ein Poſten der Chemnitzer Roten
Armee nach ſeinem Paß Der vorſichtige Reichsminiſter

Wie der Nieuwe Courant aus Waſhington meldet
hat das amerikaniſche Staatsdepartement revolutionäre
Dokumente veröffentlicht die einem bolſchewiſtiſchen
Kurier abgenommen waren Darin werde zum be
waffneten Aufſtand in den Vereinigten Staaten zu
Errichtung der Diktatur des Proletariats und zur Bil ganz zu

Monaten von
dung von geheimen Werbeorganiſationen aufgefordert

Wer haftet den Geſchädigten aus den Tumult
ereigniſſen im März 19207

Von Rechtsanwalt Dr Hermann Richter Halle
Während es im Vorjahre bei der Frage nach der

Haſtung für die Plünderungsereigniſſe des 1 und
2 März 1919 klar war daß die Stadt Halle nach 8 1
des Preußiſchen Tumultſchadengeſetzes als haftende
öffentlich rechtliche Körperſchaft allein in Betracht
kam falls überhaupt das Preußiſche Tumult
ſchadengeſez auf die damaligen Ereigniſſe An
wendung finden konnte iſt die Sachlage bei den
Tumultereigniſſen der verfloſſenen Märztage dieſes
Jahres eine weſentlich andere

Nach zuverläſſigen Mitteilungen ſteht feſt daß die
bewaffneten Mengen die vor den Toren der Stadt
Halle ſtanden ganz überwiegend nicht aus Hallenſern
beſtanden Vielmehr handelt es ſich um von außen
eingedrungene Menſchenmengen die den Kampf gegen
die Stadt Halle geführt haben Als Tumultherde
kommen ſonach nicht Stadtteile von Halle ſondern im
näheren und weiteren Umkreis von Halle belegene
Gemeinden in Betracht Halle iſt gewiſſermaßen von
allen Seiten belagert geweſen und ſeine Einwohner
ſind außerſtande geweſen dieſe Tumulte zu ver
hindern

Legt man dieſe Sachlage zugrunde ſo iſt die
Rechtslage folgende n ſich haftet nach S 1 des
Preußiſchen Tumultſchadengeſetzes die Gemeinde in
deren Bezirk Tumulte ſtattgefunden haben für Schä
den am Eigentum oder für Verletzung und Tötung
von Perſonen Dieſe Verantwortlichkeit tritt nicht
ein wenn die Beſchädigung durch eine von außen her
in den Gemeindebezirk eingedrungene Menſchenmenge
verurſacht iſt Jn dieſem Falle die Gemeinde
oder die Gemeinden auf deren Gebiet die Anſamm
lungen oder von deren Bezirk aus die Ueberfälle ſtatt
gefunden haben Es müſſen alſo eingehende Nach
forſchungen darüber angeſtellt werden welche Ge
meinden in Betracht kommen Es liegen ſchon eine
Reihe zuverläſſiger Nach echten vor Die Nach
forſchungen ſind noch im Gange

Derartige Anſprüche müſſen binnen 14 Tagen
nachdem das Daſein des Schadens zur Wiſſenſchaft
der Geſchädigten gelangt iſt bei dem Gemeinde
vorſteher der betreffenden Gemeinde angemeldet
werden Kommen mehrere Gemeinden als Tumult
herde in Betracht ſo müſſen die Schäden bei ſämt
lichen in Betracht kommenden Gemeinden angemeldet
werden Wer die 14tägige Friſt verſäumt geht ſeines
Anſpruches verluſtig

Damit die Geſchädigten ſich ihre Rechte ſichern
empfiehlt es ſich daher die Schäden auch wenn ſie
der Höhe nach noch nicht genau feſtſtehen ſofort
anzumelden Die Anmeldung iſt außer bei der Stadt
Halle bei der vorſorglich der Anſpruch auf alle Fälle
anzumelden iſt bei den Gemeindevorſtänden ſämtlicher
Gemeinden anzumelden aus denen ſich Einwohner an
den Tumulten gegen das betreffende Stadtviertel in
dem für den Geſchädigten der Schaden entſtanden iſt
beteiligt haben

Der Minifker auf Reiſen
Was nützt ein Auto wenn man kein Benzin hat Aber

manchmal iſt es doch gut wenn nicht genug Benzin vorhanden
iſt Deshalb konnte der Reichsminiſter Koch die Flucht
des Kabinetts Bauer am 13 März von Berlin nicht im Auto
vornehmen er fuhr mit der Bahn nach Dresden So hatte

meiſter in Kaſſel war Das w

zieht einen alten Perſonalausweis aus der Taſche aus der
Zeit ha er im Sommer vorigen Jahres noch Oberbürger

ar ſein Pech Der Genoſſe
auf dem Bahnhof klonfte ihm auf die Schulter Nee mein
Guteſter Sie wollen der Oberbürgermeiſter von Kaſſel ſein
Den Poſten hat doch Genoſſe Scheidemann

der Reichsminiſter für geboten die Maske
lüften und zu erklären doß er ſchon ſeit einigen

n Oberbürgermeiſter von Kaſſel zum Reichsminiſter

Da bielt es

des Jnnern avanciert ſei
Da verklärte ſich das Geßſcht des roten Bahnhofspoſtens

un der ſagte Na dann macden Sie mal die Geſchichte in
Stuttgart ſchnell zu Ende ho mit wir bald wieder
heeme gehen gennenSo ſah die gefährliche Räterepublik in Chemnitz am Bahn
hof aus
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Das Weideland in Argentinien
Von Colin Roß

Schluß von Nr 62
Die Mittagsſonne brennt auf das Land Vor

Hitze flimmert der Horizont und in eiligem Galopp
auf müden Pferden ſtreben Kapatece und Peone die
ſeit frühem Morgen unterwegs ſind ver Eſtancia der
Schatteninſel im Sonnenmeer zu Der dichte Hainvon Eukalyptus und Pareiſo i wie ein Schutzdach

vor der ſengenden Sonne die die Tempertaur bis
auf 40 Grad hinauftreibt Jn ihm verfſtreut liegen
das Haus des Majordomo und das Wirtſchafts
gebäude Hier ruhen auch mit Stricken an die Euka
lyptusbäume angebunden die wertvollen Zuchtſtiere
wahre Muſtererxemplare potenzierter Männlichkeit die
nur nachts zu den Kühen die ſie decken ſollen in die
Portreros gelaſſen werden Das Vieh draußen ſteht
müde und apathiſch um die J die die
klappernden Windräder Tag und Nacht friſches Waſſer
pumpen oder drängt ſich in dichten Haufen ſoweit
Platz iſt im Schatten der wenigen Bäume die als
Alleen die zu der Eſtancia hinführenden Wege ein
zäunen oder an der Stelle einer ehemaligen Kolo
niſtenanſiedlung blieben als einziges Zeichen daß hier
einſtmals ein Rancho ſtand

Urſprünglich kennt dieſes Land ja nicht einen
einzigen Baum Als die Spanier hierherkamen
gab es nichts als eine einzige unermeßliche Ebene
ein Meer von Steppe

In all den Jahrhunderten die ſeitdem verſtrichen
nd eine Wälder gepflanzt worden Nur um die
a nhäuſer der Eſtincieros ſetzte man einige Euka

lyptus und Pareiſobäume und es ſind ſchon ſehr mo
derne gutgeleitete Eſtancien in denen Baumre en
und Buſcheruppen als Sonnen und Windſchutz ſyſte
matiſch angelegt ſind

Statt Buſch und Baum aber hat die fortſchreitende
Ziviliſation der ehemals freien Pampa den Draht
z aun gebracht Jenes Geſetz ich weiß nicht mehr
aus welchem Jahre das die Einzäunung jedes VBe
ſitztumes forderte wurde die Grundlage der heutigen
argentiniſchen Viehwirtſchaft Es machte erſt dem
freien Umherſchweifen der Herden und ihrer wahl
loſen Vermiſchung ein Ende und damit erſt eine ſyſte
matiſche Auſzucht von Raſſevieh möglich

So ſegensreich dieſes Geſetz nun war ift in
ſeiner Folge das ganze Land mit Draht durchzogen
worden und man kann ſchon von einer Manie des
Einzäunens ſprechen So ſcheiden ſich beiſpielsweiſe
die Provinzen durch Draht voneinander die Bahn
geſellſchaften ſind verpflichtet ihre Linien durch Draht
zu hegen und jeder einzelne Beſitz iſt wie geſagt durch
Draht geeilt Millionenwerte ſind in dieſen Draht
zäunen inveſtiert denn der Meter Einzäunung ſtellt
ſich auf einen Peſo und nach Angabe der Zollbehörde
ſind in dreißig Jahren etwa eineinhalb Millionen
Tonnen Eiſendraht eingeführt worden

Aber die Abgrenzungen durch Draht in ſogenannte
Potreros Abteilungen von 2 bis 2000 Hektar Größe

ermöglichen erſt eine rationelle Weidung und Mäſtung

Stadttheater

Die heimliche Ehe
Komiſche Oper von Domenieo Cimaroſa
Ueber den Komponiſten und die Geſchichte dieſes

leider wenig bekannten Werkes hat ein Vorbericht der
übrigens auch im Theaterzettel Aufnahme gefunden
hat ſchon Aufſchluß gegeben So oft uns bisher Jn
tendant Sachſe auf der Bühne hiſtoriſch gekommen
iſt forderte er unſere vollſte Anerkennung und unſeren
wärmſten Dank heraus Auch für die Ausgrabung und
Einſtudierung der Heimlichen Ehe trifft dies zu
Wir haben hier in der Tat ein Meiſterwerk nicht nur
der italieniſchen ſoadern überhaupt der geſamten
Opernliteratur An der mit einem überaus ſpaßigen
Dialog durchſetzten Handlung bei der ſich aus der
L Ehe zwiſchen der reichen Kaufmannstochter

arolinag jugendl dramt Sopran und Paolina lyr
Tenor allerhand Verwicklungen ergeben welche ſchließ
lich ihre glückliche Löfung finden kann man gewiß

Für die geſtrige Aufführung kam es natürlich dar
auf an das Ganze erſt einmar ſtrichlos kennen zu ler
nen Mit vollſter Hingabe und aller nur erdenklichen
Sorgfalt hatten Jntendant Sachſe und Kapellmeiſter
Nöhren das Meiſterwerk einſtudiert und ſo kam eine
Wiedergabe zuwege welche als in jeder Hinſicht glän
zend zu bezeichnen iſt Die Bühne zeigte das für der
gleichen alte Meiſteropern übliche Ausſehen kleine er
höhte Bühnen und Zuſchauerlogen rechts und links
Die vier Bilder waren fein abgeſtimmt und im Spiel
griffen alle Mitwirkenden tadellos ineinander Unter
Nöhren s Leitung entfaltete das Orcheſter viel Akkura
teſſe im Techniſchen und Schönheit im Klanglichen
Ganz beſondere Sorgfalt hatte der Dirigent auf die
Dynamik in den Enſembles verwendet bekanntlich eine
Spezialität von ihm Die Solorollen waren durchweg
ausgezeichnet beſetzt auch fanden ſich die Mitwirkenden
mit dem nicht leichten Geſangsſtil vortrefflich ab Das
weibliche Element vertraten Eliſabeth Schwarz
als hochmütige Liſetta Hilde Voß als empfindungs

volle Caroling und Henriette Böhmer als ält
manches ausſetzen Vor allem möchte man da ein
ſchnelleres Fortſchreiten ſpeziell im vierten Bilde das

Zuricht ſo recht in Fluß kommen will wünſchen
Kennzeichnung der Muſik brauchen wir nur den Namen

Mozart anzuführen doch nicht etwa in dem Sinne
daß ſich Cimaroſa an dieſen göttlichen Meiſter an
gelehnt habe um ihn zu kopieren Nein erfreulicher
weiſe verfügte Cimaroſa über ſehr viel muſikaliſchen
Fonds um ſeinen Melodien bei denen ſich ein Juwel
an das andere reiht eigene Schönheit und nachhaltige
Kraft zu geben Dabei trifft die Muſik die vorkommen
en Stimmungen in Ton und Ausdruck jederzeit aus
gezeichnet Die Jaſtrumentation iſt ſehr durchſichtig
und feinſinnig gehalten und in der Charakteriſierung
leiſtet der italieniſche Meiſter zum Teil Erſtaunliches
Ueberhaupt bringt die Partitur manchen Takt der über
die damalige Zeit hinaus Cimaroſa lebte 1749 1801
Mozart 1756 1791 deutlich in die Zukunft weiſt Die
Enſembles erinnern in Klangwirkung und Anlage
direkt an Figaros Hochzeit und halten vielfach auch
ſchon in Abweichung von einem bloßen akkordiſchen
Satz auf Selbſtändigkeit der Stimmführung Wie
geſagt wenn ſich irgendwie Kürzungen anbringen
ließen was wir ruhig dem feinen Urteil und Geſchmack
unſeres Jntendanten überlaſſen können ſo würde das
Meiſterwerk ſicher in neg e Sphären gehobenKrlcheinsh e a

liche mit Moderation verliebte Fidalma Frau Böh
mer das ſei noch ausdrücklich vermerkt ſchöpfte die
zahlreichen komiſchen Züge ihrer Rolle in ganz wunder
voller Weiſe aus Auguſt Roesler gab den
ſchwerhörigen Kaufmann Geromino in köſtlicher Spiel
laune Alfred Erneſti lieh dem Paolino ſein
weiches Organ und Jntendant Sachſe verkörperte
den Grafen Walvomiro mit überlegen ſicherem Spiel
Mit muſikaliſcher Zuverläſſigkeit erledigte letzterer auch
den ziemlich umfangreichen übrigen Teil der Rolle

Das Haus war ſtark beſucht wohl gar ausverkauft
und nahm die Aufführung mit einmütigem Beifall auf

Paul Klanoert

Hauptmann der weiße Heiland
Berlin 28 März

Jn Reinhardts Großem Schauſpielhaus
feierte man an dieſem Frühlingsſonatag Gerhart

auptmann Die Freunde rührten emſig dieSue rieſen den Namen des Dichters bis er wieder

und wieder erſchien die wahren Freunde blieben
ſtumm fühlten etwas wie ſchmerzliches Bedauern daß
Gerhart Hauptmann für dieſe dramatiſche Phan
taſie Der weiße Heiland eintrat

des Viehs wie eine genaue Einſicht in den Stand
einzelner Herden Eine Anzahl Potreros unterſtehtdem Katapaſt einem Vorarbeiter der jeden Tag die
Umzäunung abreiten muß um zu ſehen ob die Drähte
feſt genug geſpannt ſind der kontrolliert ob die Wind
räder laufen und die Tanks genug Waſſer enthalten
ob die Weiden ausreichen oder ob man noch ein paar
Stück Vieh mehr darauf halten kann und ob ſich kein
Unkraut ausbreitet das etwa friſch gekaufte Herden an
ihren Hufen eingeſchleppt haben können

Die Normalweide iſt das Alfalfa An Stelle des
urſprünglichen harten Steppengraſes waren mit der

eit weichere Grasarten getreten Aber der gewaltige
ufſchwung der ar her Viehzucht rührt von

der Einführung der hier Alfalfa genannten Luzerneart
her Während auf dem rohen Kamp beſtenfalls ein
Stück Großvieh auf zwei Hektar gezählt werden kann
rechnet man bei Alfalfaweide zwei bis vier Stück
Vieh auf einen Hektar Der ungeheure Vorteil des
Alfalfa liegt darin daß ſeine Wurzeln auf der Suche
nach Waſſer 8 bis 10 Meter tief in den Boden hinab
kriechen und dabei waſſerundurchläſſige Tonſchicht
durchdringen ſo daß Alfalfa auf einem Boden gedeiht
auf dem ſonſt nichts wächſt Nur um des Alſalfierens
willen verpachtet wie ſchon erwähnt der Eſtanciero
zeitweiſe Teile ſeines Kamps an Koloniſten die nach
Ablauf ihres Pochtvertrages den Boden mit Alfalfa
beſtellt zurückliefern müſſen Jm allgemeinen kann
man dann ſür ſolch Alfalfafeld zehn bis zwanzig Jahre
rechnen bis der Boden neu umbrochen werden muß

Die Großzügigkeit des Eſtancieros und nicht min
der die Lethargie des Kreolio ſind es die den bishe
rigen Charalter der argentiniſchen Landwirtſchaft be
ſtimmen Man hat intenſive Arbeit nicht nötig und
bei den geringen Anforderungen welche der Ein
geborene ſowohl wie der eingewanderte italieniſche
Landarbeiter an die Lebenshaltung ſtellen während
der Eſtanciero den größten Teil des Jahres in der
Hauptſtadt verbringt iſt das Land das ein Garten
ſein könnte überwiegend noch Weide
Kaum daß um die Eſtancia ein Pfirſichhain und

ein paar Gemüſebeete angelegt ſind Aber trotzdem
drängt die ganze Entwicklung argentiniſcher Land
wirtſchaft auf Jntenſivierung und gibt damit dem
europäiſchen Einwanderer ganz andere Möglichkeiten
als heute Waren es ehemals nur die Felle was der
Eſtanciero von ſeiner Herde verwertete das Fleiſch
blieb liegen ein Fraß für Geier und Jaguare ſo
iſt es heute das Fleiſch und wird es morgen ganz
allgemein Milch und Butter ſein und eine intenſive
Nützung landwirtſchaftlicher Jnduſtrie jeder Art

Kleine Chronik
Die Poſt wird wieder gelb

Die Reichspoſtverwaltung war wegen Mangels an
Chromgelb während des Krieges und nach ſeinem
Ende notgedrungen dazu übergegangen die Poſtwagen
feldgrau zu ſtreichen Die neue Farbe hat ſich indeſſen
nicht bewährt und nun hat ſich die Poſtverwaltung
entſchloſſen ſobald wieder Chromgelb in genügender
Menge vorhanden ſein wird zu der alten Bemalungder Poſwagen zurückzukehren

Märchen von heute
Zu einer Aachener Bank kam dieſer Tage eine ärm

lich gekleidete Frau und zeigte ein zerknülltes Papier
vor Jhr Sohn hatte es ihr einmal aus Amerika als
Weihnachtsgeſchenk geſandt ſie wiſſe nicht was es
wert ſei doch wollte ſie einmal fragen ob ſie etwas
dafür bekommen könne Der Beamte ſagte ihr es ſei
ein Tauſenddollarſchein der 100 000 M wert ſei
Zitternd vor Freude und Schrecken kaſſierte das
Mütterchen das Geld ein und fragte ganz verwundert
was es für die Auskunft ſchuldig ſei

Schiebungen unter behördlicher Beihilfe
Während die Maſſe der deutſchen Bevölkerung mit

zerriſſenem Schuhwerk herumläuft da Schuhwerk zu
erſchwinglichen Preiſen nicht zu erhalten iſt ſetzen die
Schieber und Schleichhändler ihr Treiben ſelbſt unter
den Augen der Behörden munter fort Die Kreuz
Ztg ſtellt feſt daß ihr ein Angebot vom 23 März
vorliegt das an eine ſchwediſche Firma ge
richtet wörtlich lautet

Freibleibendes Angebot
10 000 Paar Kavallerieſtiefel 232,50 M per Paar
30 000 Paar Militärſchnürſtiefel 177 M per Paar
30 000 Paar Halblang Schaftſtiefel 177 M per Paar

Zwiſchenverkauf bleibt vorbehalten
Ab Hannover mit Ausfuhrgenehmigung

Kann man nicht oder will man nicht einem
ſolchen Treiben ein Ende machen

Maſſenausbruch von Zuchthäuslern
Am Sonntag meuterten die Jnſaſſen des Zucht

hauſes in Brandenbur Sie überwältigten das
Wärterperſonal und erbrachen die Montierungskam
mer Nachdem 152 Zuchthäusler ausgebrochen waren
mußte die Anſtalt das Brandenburger Kürafſſier
regiment zu Hilfe rufen Das Regiment fandte ſo
fort eine Abteilung und beſetzte das Zuchthaus Die
Meuterer hatten ſich zum Teil mit Karabinern bewaff
net Bei dem Kampf wurden zwei in der Straf
anſtalt erſchoſſen und neun ſchwer verwundet Die
Leichtverletzten ſind noch nicht feſtgeſtellt Von den

Wärkern ſt keiner üms Leben gekommen Jn Cen hinwurde ein Zuchthäusler erſchoſſen zwei ſchwer vet
letzt Die Flüchtlinge ſind geſtern bis auf elf wieder
ergriffen

Wohnt hier der Landwirtſchaftsminiſter
Es war in der ſchlimmen Nacht zum 13 März Die

Reichskanzlei war ſich darüber klar geworden daß
Widerſtand gegen die anmarſchierenden Truppen zweck
los ſei Alſo telephoniſche Verſtändigung an die nicht
in der Wilhelmſtraße anweſenden Regierungsmitglie
der Auch den preußiſchen Landwirtſchaftsminiſter er
reicht rechtzeitig ein Warnruf Am frühen Morgen des
Sonnabends verläßt der Miniſter rechtzeitig ſeine
Wohnung Jm Hausflur ſtößt er auf einen Trupp
Soldaten die ihn fragen Wohnt hier der Herr Land
wirtſchaftsminiſter Jawoshl fagt der Miniſter

oben im zweiten Stock Danke ſagt die Patrouille
Steigt die Treppe hinauf und läßt den Miniſter un
geſchoren aus dem Hauſe

Letzte Telegramme
Das neue Reichswahlgeſeitz

B Berlin 1 April Die Wahlrechtsvorlage
jetzt der Nationalverſammlung a wird ſich
der Kürze der Zeit bis zu den Neu hlen nicht
voll durchſetzen laſſen Der freiwillige h r
der kleineren Wahlkreiſe zu größeren Verbänden die
ſog elaſtiſchen Wahlkreiſe erfordert lange und ſorg
fältige Vorbereitungen unter den Parteien Weſent
liche Veränderungen der Wahlkreisgrenzen werden aus
demſelben Grunde ſchwer möglich ſein Sie ſollen nur
dort ſtattfinden wo die bisherige Wahlkreiseinteilun
beſonders u e iſt An der Beſtimmung daauf 60 000 abgegebene Stimmen je ein Abgeordneter
entfallen ſoll wird feſtgehalten werden Beſondere
Sorge macht das Wahlverfahren in den Abſtim
mungsgebieten Es wird wahrſcheinlich nichts
übrig bleiben als dort die Wahlen auszuſetzen

Aus dem Ruhrgebiet
Eſſen 1 April Einem Aufruf des Zentralrats zu

folge findet nachmittags 3 Uhr eine Vollverſammlung
aller Vollzu des Jnduſtriegebiets vonRheinland und kfalen ſtatt um zu beſchließen ob
auf Grund der Erklärungen der Regierung und der
raten Verhandlungen in Münſter der Gene

die

ralſtreik aufgehoben werden ſoll
ſſeldorf 1 April Eine Konferenz von Delegier

ten der Vollzugsräte und der drei ſozialiſtiſchen Par
teien des Jnduſtriegebietes einigte ſich auf folgende
Grundlage Die Reichsregierung verlängert die Straf
freiheit bis zum 2 April mittags 12 Uhr Wenn bis
dahin dem Bielefelder Abkommen nachgekommen wird
und die Regierung die Gewißheit hat daß ihm überall
Folge geleiſtet wird ſchreitet kein Militär ein Die
Truppenverſchiebungen nach dem Ruhrrevier werden

m März Die Botſchafterkonferenaris 31 rz Die Bo a zr geſtern nen Vortrag des Generals Nollet des

e der interalliierten Kontrollkommiſſion in
Berlin über die allgemeine Lage in Deutſchland Der
Temps erklärt General Nollet habe der Konferenz

auseinandergeſetzt warum eine Abſendung deutſcher
Regierungstruppen in das Ruhrgebiet augenblicklich
unnötig und gefährlich erſcheine

Die Neuaufrollung der ſchleswigſchen Frage
op Kopenhagen 1 April Eigene Drahtmel

dung Das Journal Tivende meldet Die neue däni
ſche Regierung wird bei der Entente vorausſichtlich er
reichen können daß in der ſchleswigſchen Frage
nichts Entſcheidendes geſchieht bis Dänemark eine aus
dem allgemeinen Wahlrecht hervorgegangene Regie
rung habe die im Namen des Volkes ſprechen lann
und ſich ſoſort an die Entente wenden will Dafür
würde der Name des RNosvingſer Gewähr bieten

Die radikal liberale Re ne hat den Vor
ſitzenden des Folkething erſucht vas Folrkething
einzuberufen Ferner hat die Fraktion die üb
rigen Parteien ſchriftlich eingeladen in die Verhand
lungen über das Wahlgeſetz am Sonntag einzutreten
und den Generalſtreik möglichſt zu vermeiden Stau
ning hat im Namen der ſozialdemokratiſchen Partei zu
ſtimmend geantwortet während die konſervative und
die Fenſtre Partei noch nicht Stellung genommen haben

ep Apenrade 1 April Eigene Drahtmeld
Der nordſchleswigſche Arbeitervereinund der ſozialdemokratiſche Verein beſchloſſen ein
ſtimmig ſich mit den däniſchen Gewerk chaften ſolida
riſch zu erklären und ſie im Kampfe für das par
lamentariſche Recht und gegen die inſetzung der
neuen Kabinetts zu unterſtützen

Der Generalſtreik in Dänemark
Kopenhagen 31 März Die Bäckergeſellen

haben heute die Arbeit niedergelegt Die Ha
fenarbeiter Seeleute und Heizer beſchloſ
ſen die Arbeit noch heute Abend niederzulegen Jn
folgedeſſen werden alle regelmäßigen Dampferver
bindungen eingeſtellt Die Eiſen bahnbedien ſte
ten haben bereits beſchloſſen in den allgemeinen Aus
ſtand zu treten Jnfolgedeſſen wird in bürgerlichen
Kreiſen Vorbereitung getroffen für Werbung von frei
willigen Mannſchaften für den Eiſenbahndienſt um
den Abgang einiger Züge zu ermöglichen

m

Hauptmanns man merkt wie er mit dem Stoff
gerungen ihn abermals und noch einmal geknetet hat
ohne ihn meiſtern und zu plaſtiſcher Geſtaltung führen
zu können Ein anderer Eduard Stucken in ſeinem
Roman Die weißen Götter hat ihn gemeiſtert hat
auf der Grundlage von Forſchung und Ueberlieferung
von heißem Leben durchpulſte und wie unmittelbares
Leben berührende Bilder der Eroberung Mexikos durch
Ferdinand Cortez gegeben Pygmäenhaft klein ſteht da
neben Hauptmanns Dichtung die nach der Art ge
wiſſer Schülerdramen es muß leider geſagt werden

hohle Phraſen häuft und mit Worten klingelt Das
Wort die Phraſe das iſt alles Und vergeblich wird
man nach einer Ausweitung der Charaktere vergeblich
auch nach ſeeliſcher Vertiefung oder nach der Kraft dra
matiſchen Ausdrucks ſpähen

Aber üppig breit drängt die Naivität dieſes in acht
Handlungen geteilten und ohne Handlung dahin

fließenden Werkes hervor Montezuma und die mexika
niſchen Fürſten laſſen ſich zur Belehrung für das p t
Publikum Dinge erzählen die ihnen von Kindes
beinen an vertraut ſein müſſen Cortez berichtet ſeinen
Hauptleuten als blendende Neuigkeit die Begebenheitenan denen ſie ſelbſt mitgewirkt haben So entſteht ein
ſehr befliſſenes und ſehr wungeſchicktes Geſchichtskolleg

noch weniger geglückt als das des Bauernkrieges im

Schönheit

Denn es i eins dex IKwägken War

Florian Geyer Nur daß genau wie dort eigent
liches Geſchehen hinter die Szene verlegt wird

Die Sprache jambiſche Blankverſe hebt ſich
manchmal ſelten zum Schwung und zu poetiſcher

verſchmäht jedoch auch nicht abgenutzte
Trivialität wie die ſchöne Wendung Nur über meineLeiche Daß Anachroniſtiſches ſi eingeſchlichen hat
mag nebenbel erwähnt werden Es ift belanglos und
wäre ganz und gar belanglos wenn Weſentliches und
Eatſcheidendes nicht ſo durchaus unbedeutſam ſo matt
und flügellahm gefaßt wäre

Die mexikaniſche Legende wußte von einem Licht
gott und König Quetzalcoatl der die Gotteinheit pre
digte die n Menſchenopfer verwarf aber vor
dem ſtärkeren böſen Prinzip weichen mußte Weiß
und bärtig war er im Gegenſatz zu den Stammes
enoſſen geweſen und ſeine Wiederkehr war prophezeit
n Cortez und den Seinen erblickten nun die Azteken

dieſen aus TlillanFlayallan dem Land der Sehnſucht
g eiland und ſeine unſterblichen

zu wer fur

oberer vorbereitet Hauptmann zeigt wie ſie in Tenuch
titlan der Stadt Mexiko mit dem Kaiſer Montezuma
bei ihm mit Majeſtät angeredet zuſammentreffen

wie der hiſtoriſcher Wahrheit widerſprechend ältliche
ſchwache und kränkliche Fürſt vom erſten Augenblick
an den Fremdlingen ehrliche Sympathie entgegen
bringt wegen der Unbotmäßigkeit anderer Kaziken aber
von den Kaſtiliern gefangengeſetzt wird Die empörten
Aztelen greifen die Fremden an Montezuma wird von
dieſen zu ihrem Schutz auf die Wälle geführt vom
Volk jedoch an der Stirn verwundet Schmerzgebeugt
ſtirbt er

Das iſt auf eine ſchmale Formel gebracht der Jn
halt in dem ſich Geſchichtliches mit wenig Eigenem
miſcht Cortez iſt nicht der auf der Univerſität Sala
nanca geſchulte gewandte Diplomat ſondern nur ein
Säbelraſſeler ohne Geiſt und Phyſiognomie Monte
zuma hat nichts von der Größe des Beherrſchers eines
Weltreiches iſt vielmehr ein müder aufrechten Ge
dankenfluges nicht fähiger Mann und Marina die
Tochter vom Mayaſtamm die dem Conquiſtador wer
volle Dolmetſcherin Beraterin und Geliebte zugleich
war erſcheint hier als eine farbloſe Puppe Alle an
deren dreſchen Phraſen

Die Aufführung die die blendende Pracht Tenuch
titlans der Goldſtadt nur recht ſparſam in der Aus
ſtattung vermittelte ſtand unter der Leitung von Karl
heinz Martin Er hatte nicht viel Bewegung und
drängendes Ungeſtüm hineingelegt und konnte nicht denEindruck eines Ritter und Jnvianerſpiels verwiſchen

Jannings ſprach den Cortez behertſcht und ſcharf
akzentuiert ohne jedoch mehr als eine Flächenwirkung
u erzielen Moiſfl übertried die GebrechlichkeitMoniezumaz die ſeiner Manier beſonders entgegen

kam und machte den Kaiſer noch kleiner als Haupt
mann es gewollt hatte Frau Ralph ſah ſehr gut
aus als MarinaEine die Handlung begleitende oder jewetls ein
leitende zum Teil leitmotiviſch geſtaltete originelle
Muſik ſchrieb Max Marſchalk Hauptmann
Schwager Richard Wilde

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Paſſtons Konzert in der Marktkirche hat in

einer r und Durchführung den vielen
Beſuchern eine Stun d g und dabe

m
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